
Könnt ihr euch vorstellen, dass Mädchen und Buben 
vor nicht allzu langer Zeit nicht einfach dasselbe 
lesen, spielen oder lernen durften? Ungerecht? 
Finden wir auch! Vor 100 Jahren noch war für 
Mädchen ziemlich viel ziemlich schwierig. Damals 
hieß es etwa: malen? Nur was für Männer! Es gab 
aber trotzdem freche und mutige, starke und 
schlaue Künstlerinnen, die für frischen Wind sorgten. 
Tina Blau  zum Beispiel. Um 1900 baute sie einen 
alten Kinderwagen zu einem „Malwagen“ um, mit 

dem sie Leinwand, Farben und Pinsel einfach ins 
Freie führen konnte. Im Prater malte sie so die 
herrlichsten Bilder. Auch Helene Funke  lebte  
ihren Traum vom Malen in wilden Farben aus.  
Und wieder ein paar Jahrzehnte später bestand 
Birgit Jürgenssen  mit vielen künstlerischen 
Ansichten des Schuhs auf ihren eigenen Standpunkt. 
Kennt ihr noch mehr coole Künstlerinnen? Oder 
andere mutige Menschen, die ihr toll findet und  
die euch auf gute Ideen bringen? 
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https://sammlung.belvedere.at/search/Tina%20blau
https://sammlung.belvedere.at/search/Helene%20Funke
https://sammlung.belvedere.at/search/Birgit%20J%C3%BCrgenssen/objects/images?


In Bewegung kommen
Es muss herrlich sein, als Vogel durch die Lüfte zu schweben  

und den Wind im Federkleid zu spüren! Dieses Gefühl von Freiheit und 
Bewegung hat Erika Giovanna Klien in ihrem Bild Tauchender Vogel   
ganz wunderbar dargestellt. Anbei zeigen wir euch, wie ihr ein buntes 
Windrad faltet. Fehlt nur noch: frischer Wind! 

Bilder im Kopf
Valie trägt so einen großen Hut wie einst Tina Blau, 

als sie mit ihrem Wagen zum Malen in die Natur stapfte. 
Welche Bilder spuken ihr wohl im Kopf herum? Ergänzt 
nach euren Ideen auf dem nächsten Blatt!

Lebe deinen Traum!
Schon als kleines Mädchen träumte Helene Funke davon, Künstlerin zu werden! Sie gab 

ihren Wunsch nicht auf und malte später ein Bild, das sie Träume  nannte. Darauf seht ihr 
mehrere Frauen – beim Rasten und Tagträumen. Manche Wünsche muss man laut ausspre-
chen, damit sie wahr werden! Wovon träumt ihr? Seid mutig und teilt eure geheimen Wün-
sche miteinander! 

In der Belvedere  
Online-Sammlung  
zeigen wir euch ein  
luftiges Bild von Broncia Koller-Pinell  .
Obwohl sie mit berühmten Malern wie Gustav Klimt  
und Egon Schiele ausstellte, kennt heute kaum noch  
jemand diese Künstlerin. Das Bild ist ungefähr so groß wie  
ein Mensch und zeigt einen Garten mit Orangenbäumen.  
Im Hintergrund sieht man das Meer. Zu welcher Tageszeit 
mag es entstanden sein? Wen sollen die schwebenden  
Gestalten wohl darstellen? Gibt es einen Ort, an  
dem ihr euch besonders leicht und lebendig fühlt?
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Auf eigenen Beinen ... tanzen
Die Wiener Künstlerin  
Birgit Jürgenssen  hat  

sich in ihrer Arbeit mit dem Thema 
Schuh und mit dem Verhältnis von 
Frauen und Männern beschäftigt. 
Auch ihr könnt in die Fußstapfen 

anderer treten, auf eigenen Beinen 
stehen und Spuren hinterlassen.  

Beginnen wir nun damit,  
wie ihr euch laut und leise,  
sanft und stark durch die  

Welt bewegen könnt.  
Stampfen, springen, tanzen,  

gleiten, was fällt euch  
noch ein? Bewegt  
euch zu diesem  

Lied !  

https://sammlung.belvedere.at/objects/10373/diving-bird?
https://sammlung.belvedere.at/objects/4971/traume?
https://sammlung.belvedere.at/objects/4739/orangenhain-an-der-franzosischen-riviera?
https://sammlung.belvedere.at/objects/21345/standbein?
https://www.youtube.com/watch?v=fqzNRchjm-k
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